
Das ist Emma. Sie mag es,
wenn dicke Regentropfen auf ihr 
Schneckenhaus tropfen.

Emma ist putzmunter und zuckelt 
neugierig los.

Poch! Ploing!
Plopp!



Im Wald wimmelt es vor lauter 
Ameisen.
„Ihr seid aber schnell und so  
wuselig“, staunt Emma.

 

… Was ihr alles tragen könnt.“

„Das gibt's 
ja nicht! …



Am Rand einer Blumenwiese trifft 
Emma eine Raupe. Ihr dicker 
Bauch glänzt in der Sonne.

„Puh, ich bin picke-packe voll-
gefuttert“, stöhnt die Raupe und 
schmatzt ein letztes Mal.

 

 

„Nun kann die Zauberei endlich 
beginnen.“

„Mmmmmh, 
– njamm njamm."


